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Friedhof
Erstelle bitte eine Beschreibung für deine Karte.

Fr iedhof - Gestaltungskonzept

11.November  2020



Das Friedhofgestaltungskonzept wurde im Ortschaftsrat unter Berücksichtigung von Ideen
von Einwohnern erarbeitet.
Die Realisierung der Maßnahmen werden sich der finanziellen Möglichkeiten angepasst über
einen längeren Zeitraum erstrecken.
Einige Maßnahmen könnten sich durch Unterstützung ortsansässiger Firmen kostengünstiger gestalten.

Die bautechnische Ausfiihrung ist dann zum gegebenen Zeitpunkt mit dem Fachdienst
Bau und Liegenschaften abzustimmen.

Das Errichten eines Grabsteinmuseums für den Erhalt historischer Grabmale aus einzelner Epochen
sollte mal diskutiert werden.
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Grabfelder
Feld!
Feld II
Feld Ill
Feld IV
Feld V

Gernarkung leb.n

Einzelgrabstellen / Doppelgrabstellen / Reihengräber
Eiraelgrabstellen / Doppelgrabstellen / Erweiterung UGA mit Namen
Einzelgrabstelle / Doppelgrabstelle / Relhengräber
Elnzelgrabstellen / Doppelgrabstellen / Relhengriber
Urnenbestattungen Einzel and Doppelwahlsrellen

Historische Griber / Erhaltung
Historische Griber/ Erhaltung
Kriegsgräber Erhaltung und Pflege
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Das Entwicklungskonzept der Belegung der Flächen von Frau Dipl.-Ing. Katrin Schube erarbeitet
findet auch die Zustimmung des Ortschaftsrats . Die Festlegung eines neuen Hauptzugangs (West)
findet nicht die Zustimmung.
Die Zugänge sind dann Bestandteil des Gestaltungskonzepts.



Zugänge

Süd trg7rrg

Gemeinsamer  Haub'
Kirche und Fr iedhof
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Wege

Hauptweg
Richtung Nord -Süd

Weg im Feld III

Richtung Süd -Nord

Weg vor Feld IV

Befestigung der Hauptwege durch eine wassergebundene Wegedecke (Splitt)
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Zugänge

Hauptzugang Süd für Kirche und Friedhof

Sanierung der Mauer am Seeweg

Zugang Nord

Zugang West
Herstellung der Verschließbarkeit durch
Montage eines Doppelflügeltors am Zugang West.
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Geräteträger

Montage von Geräteträger fill- Kannen und Bearbeitungsgeräten an den 2 Wasserentnahmestellen
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Trauerhalle

Herstellung des Wind — und Wetterschutzes durch Verglasung des Fachwerks
des Vorbaus der Trauerhalle.

Begradigung der Fläche vor der Trauerhalle
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Urnenanlagen

Umengemeinschaftsanlage Feld II

Umenwahlgräber Feld V
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